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für des 


| Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal⸗ 
Eingang Plautzengaſſe M335. 5 


No. 216. Donnerſtag, den 16. September 1841. 
Angemeldete Fremde. 5 
Angekommen den 14. und 15. September 1841. 8 a 

Herr Kriegs⸗Rath Tanninger aus Berlin, log. im Engliſchen Haufe. Frau Baronin 
6. Keudell aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer v. Czarnetzki mit Familie aus Stuhm, Herr 
Radler Müller aus Conitz, log. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer 
Wiedemann nebſt Familie aus Königsdorf, Sems dorf aus M.⸗Friedland, Herr Guts⸗ 
verwalter Vollert aus M.⸗Fnedland, lag. im Hotel de Thorn. N : 


Betanntmabungen. 


1. Unfer Publikandum vom 30. Auguſt c. wegen der diesjährigen Wahl der 
Stadtverordneten, wird dahin berichtigt, daß die Wahl eines Stellvertreters im 23ſten 
Bezirk in der St. Barbara⸗Kirche nicht Donnerſtag den 30., ſondern Mittwoch 
den 29. d. M., um 9 Uhr Vormittags, erfolgt. | 
Danzig, den 14. September 1841. . 
ch HOberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
2. Die auf Domachau eingetragenen Pfandbriefe: g 
W 1. à 1000 Rthlr., W. 2. a 900 Rthlr., M 3. à 900 Rthlr., N 4. 


2 600 Rthlr., M 5. 3 600 Rthlr., M 6. 4 100 Kthlr. M 7. à 75 Rthlr. 
N 6. 4 75 Rthlr., NQ 9. a 50 Kthlr., , 10. à 50 Rthlr., W 11. à 50 


Kthlr., Je 12. 3 50 Rthlr., NE 13. 3 25 Rthlr., N 14. a 25 Rthlr., WM 15. 
3 300 Rte, NE 16. à 500 Rthlr., ME 17. à 100 Rthlr., W 20. a 25 Rꝗthlr. 
und M 21, 3 25 Kthlr., i er 


ſollen abgelöfet werden, und werden den Inhabern derfelben,, nach Maaßgabe des 5 


„ , 


gekündigt: daß diefe Pfandbriefe bei unſerer Kaſſe entweder, gegen andere umge⸗ 
tauſcht, oder bis zum 15. November d. J. zur Zahlung nach dem Nominalwerthe, 
bei Vermeidung der geſetzlichen Folgen des Zinſenderluſtes eingeliefert werden müſſen, 
Danzig, den 25. Juli 1841. A, RS x 8 
x Königl. Weſtpr. Provinzial⸗Landſchafts⸗Direction. 
3. In der Weichſel oberhalb der Pahlſchauer Fähre iſt am 30. Auguſt c. ein 


Geſetzes vom 11. Juli 1838 (Geſetz⸗ Sammlung pro 1838, Seite 365,8.) dergeſtallt 


uubekaunter männlicher Leichnam, bereits in Fäulniß übergegangen, mit einer blauen 


Unterjacke, blauen Weſte, weiſſen Drillichhoſen und hohen Stiefeln bekleidet, ge 
funden worden 5 a 5 r . 55 
Es werden daher alle Diejenigen welche von der Todesart und den Verhält⸗ 
ulſſen des Verunglückten Auskunft zu geben vermögen, hiedurch aufgefordert, ſofort 
bei uns Anzeige davon zu machen und ſollen denſelben dieſerhalb keine Koſten ver 
urſacht werden. i i 
Danzig, den 7. September 1841. 5 
8 Königliches Lande und Stadt⸗ Gert xt: 


ER AVERTISSEMENTS, | 
4. Sonnabend, den 25. September e. Nachmittags 2 Uhr, follen im Königl. 


orſthauſe Muza die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Förſters Mengering ge⸗ 
3 die | 0 9,9 a 


hörigen Pferde, Rind⸗ und anderes Vieh, Wagen, Geſchirre, Schlitten und übrigen 

Ackergeräthe u ſ. w. öffentlich an den Meift bietenden gegen gleich baare Bezah⸗ 

lung berſteigert werden. St ER. 7 
Putzig, den 13. Septembet 1841. 

5 RNüönigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5. 


Vaters des Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Niemann, von hier, vor Eingehung ihrer 
Ehe, mittelſt am 10, Auguſt d. J. gerichtlich errichteten Ehe vertrages, die Gemein⸗ 


ſchaft der Güter, nicht aber die Gemeinſchaft des Erwerbes in ihrer einzugehenden . 


Ehe aus geſchloſſen haben, wird bekannt gemacht. 
Elbing, den 17. Auguſt 1811. Ar 8 
ir Königliches Stadtgericht. f . 
6. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Hofmann Auguſt Schulz 
in Rehberg und deffen Braut Mathilde Kern in Cadinen, und zwar letztere unter 
vormundſchaftlicher Genehmigung, durch den vor Eingehung der Ehe am 24. hujus 


4 


gerichtlich errichteten Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes . 


während ihrer Ehe ausgeſchloſſen haben. 5 
Elbing, den 28. Auguſt 1841. f 8 
Das Patrimonial⸗Gericht von Cadinen und Rehberg. . 


Tax Der Pfarrer Carl Hellwich von Müggenhall und deſſen Braut, 


vr 


5 Daß der hieſige Kaufmann Herr Friedrich Philipp Heinrich Kindt und 
deſſen Braut das Sräulein Ottilie Auguſte Niemann im Beiſtande ihres leiblichen 


die Jungfrau Caroline Philippine Ulxicke Lievin haben, mittelſt gericptiie . 


— 1955. — 


. 


chen Vettrages vom 27. August e. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
für ihre einzugehende Ehe ausgefihloffer. Ber: 
Danzig; den 2, September 1841. 
ee Königl. Land und Stadtgericht. f 

. Der Kaufmann Carl Michael Kehle und die Jungfrau Johanne Emilie 
10 Hotſchel, haben durch einen unterm 19, Auguſt e. verlgutbarten! Vertrag, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 23. Auguſt 1641. 5 ; Ba 

et Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 7 


— = . - ———— — —— DEENEEERTUSONTRENERRUEERERÄRNEN EDER 
RE . £ Anzeigen. 
9, Einem geehrten Publiko mache ich die ergebenſte Anzeige, daß bis näch⸗ 


ſen Montag unzoidertuflich, der große Waliſch noch zu ſehen it. Bis dahin iſt 
jeden Tag Konzert und Abends brillante Beleuchtung. R 3 8 
„Euaittsprels: Eiſter Platz 27% Sgr. Zweiter Platz 1 Sgr. = 

10. Ein ordentliches, anſtändiges Mädchen, das fertig Schueibern kann und 

zu jeder Handarbeit geſchickt iſt, wünſcht ein Unterkommen als Gehülfin der Wirth⸗ 
ſchaft, in der Stadt oder auch auf dem Lande. Zu erfragen Jopengaſſe 72. 
11. Mein Komtoir iſt Hundegaſſe M 214. ; 
re : e Ludwig Kend zior. 


12, Heute Donnerſtag Konzert i Hotel Prinz von Preußen. Pa 
13. Ein ordentliches Mädchen, welches Schteiben und Rechnen kann, ſacht in 
ithend einem Laden piaclrt zu weiden. Das Nähere Johannis gaſſe N 1301, 
14. Einem geehrten Publiko erlaube ich mir bei Errichtung als Stuben⸗De⸗ 
corateur nach > \ ER 
tab 
N Pompejaniſchem und Hetruriſchem Style, 
mit der Zuſicherung reeller Bedienung mich ganz ergebenſt zu empfehlen.. 
RR 2 D. W. Krauſe, Fleiſchergaſſe n 124, 
15. Sehr gute ſchwarze und weiße Steinflieſen werden Hundegaſſe M 266. 
zu kaufen gewünſcht. d f i 5 
18. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luft hat die Tischler  Profeffion,, 
zu erlernen, kann ſich melden Aukerſchmiedegaſſe J 183. . 85 
17, Eine recht geübte Putzmacherin, welche fähig iſt einem Geſchäft dieſer Art 
vorzuſtehen: findet unter annehmbaren Bedingungen ein Engagement Schnüffelmarkt 
W717. bei : Wilhelmine König. 2 


16. Theiluehmer zu einer nahen, wildreichen Wald⸗, Feld⸗ und 
Bruch⸗Jagd können noch beitreten Langgaſſe e 2002. 
10, Heute den 16. d. Me chrom. Trompeten⸗Concert auf ger Weſterplatte, 
20. Suhaber von ebenen Granitſteinplatten zum Trottois, die ſolche zu verkau⸗ 
fen Willens find, finden einen Käufer Hundegaſſe 2 270. 

— e = 2 5 75 n . — =; (68) 


ſchem, Perſiſchem, Mauriſchem, Chineſiſchemn, Byzantiniſchem, 


1 


1 


466 


f n 21906 — 
. Alle Briefe an mich 


bitte ich nochmals Langgarten im Gewürzlagen der Frau Wittwe Bökger abzugeben, 


vonwo ſie in meine Hände kommen; dagegen ich Briefe durch die Poſt, frankitte {ga 
wohl als unfraukirte, ſowohl von Behörden als Privat⸗Perſonen nicht allein ganz 


ergebenſt verbitten, ſondern auch anzeigen muß, daß das Königl. Poſt⸗Amt zu Tie⸗ 
genhof von mir erſucht worden ift, alle Briefe aus Danzig an mich nach Danzig 
zurückgehen zu laſſen. Dragheim, Pfarrer zu Käſemark, 

2 


2; Neugarten e 529, hat ſich ein braunbunter Hühnerhund gefunden. Der 


Eigenthümer kann denſelben gegen Erſtattung der Koſten in Empfang nehmen. 
2 Ein alter noch brauchbarer Ofen wird zu kaufen geſucht Röpergaſſe 


Er Ein Hof in Wotzlaff mit 4 Hufen eulmiſch, des beſten Landes, und guten 
Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden iſt zu verkaufen und Auskunft zu erhalten in 
Hochſtrieß N 18., täglich bis 8 Uhr Morgens. 8 
— — — — — * 

8 Dermietbungen 

25. Ein heller u. trockner Pferdeſtall, nebſt Futtergelaß u. Remiſe, in der Hun⸗ 

degaſſe, iſt zum 1. October zu veimiethen. Näheres Langgaſſe M400. 


26. Glockenthor W 1973. ift die Wohnung nebſt Geſchäftslocal zu vermiethen. 
3% Heil. Geiſtgaſſe 2 924, iſt eine Stube nebſt Kabinet an einzelne Herren 


zum 1. October zu bermiethen. - 
28. Heil. Geiſtgaſſe NE 757. iſt eine meublitte Stube zu vermiethen. 


] ö ) 2 
a Langgaſſe M 407. 
iſt in der Belle⸗Etage ein Zimmer nach vorne zu vermiethen. Ser 

i Eingetretener Umſtände wegen iſt das Logis in dem Haufe Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe M 974., beſtehend aus fünf heizbaren Zimmern, mit Kammern, Küche, Kel⸗ 
5 650 rechten Ziehzeit zu vermiethen. Nähere Nachticht Brodtbänkengaſſe 


. Heil. Geiſtgaſſe M 999. find 2 Stuben in der erſten Etage nebſt Küche, 
Kammer und Holzgelaß an ruhige Bewohner zu vermiethen. a ; 

32. Langgaſſe 2 364. iſt ein freundlich meublirtes Zimmer zu vermiethen 
8 gleich zu beziehen. i 


57, Schnüffelmarlt ½ 717. iſt eine freundliche Stube und Nebenkabinet mit 


Meubeln zum 1. October zu vermiethen. 5 

34. E 2 meubl. Zimmer vis a vis ſind billig zu vermiethen Frauengaſſe 838. EA 
35. Der goldene Pelican⸗Speicher, Milchkannengaſſe AZ 273., in welchem jetzt 
ein Speicher⸗Geſchäft betrieben wird, iſt auf ein oder mehtere Jahre anderweitig zu 
aa und erfährt man darüber Näheres Hundegaſſe M 270. 2 


Die Remiſe und der Pferdeſtall in der Dienergaſſe h 198, find von Mi⸗ 


chaeli bis Oſtern zu vermiethen. Näheres im Poggenpfuhl M 382. zu erfahren, 


37. Eine Vorſtube mit Meubeln iſt zu veimiekhen Breitenthor M 1937. 


2. 19897 — 


an e t s n. 


38. Mittwoch, den 22. September e. wird in dem Hauſe altſtädtſchen Grahen 
429. der Nachlaß der verſtorbenen Hebamme Marx, beſtehend aus Mobilien, 
Betten, Leib: u. Bettwäſche, Kleidungsſtücke, Kupfer, Zinn u. Meſ⸗ 
ſing und Haus⸗ und Küchengeräth, öffentlich meiſtbietend verkauft werden. 
ARE : 4 J. T. Engelhard, Auctionator. 
. ˙— V 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
d Mobilia oder bewegliche Sachen. 


9 85 Erprobtes Kräͤuterdl 
zur Verschönerung, Erhaltung und zum Wachsthum der Haare, nach Erfahrungen 
und lach den beſten Quellen verfertigt von Carl Meyer in Freiberg. f 

In Danzig das Flacon a 20 Sgr. zu haben bei E. E. Zingler. 

% Neueſte Herrengarderobe⸗Artikel aller Sorten 
ſind ſtets bei größter Auswahl zu billigſten feſten Preiſen vorräthig in der Tuch⸗ 
waaren- Handlung des & ©. L. Köhly, Langgaſſe M 532. 
Al. Extrait de Circassıe. | 
Ganz neu entdecktes Schönheitsmittel, welches die Haut auf überraſchende 
Weiſe von allen Flecken reinigt, derſelben jugendliche Friſche giebt und die Farbe 
beſonders hebt und verſchönt, kurz der Haut den ſchönſten und zarteſten Teint giebt. 
N : Dimenfon ck Co. in Paris. 

In Danzig befindet ſich die einzige Niederlage, das Flacon zu 20 Sgr. bei 
Herrn 5 7 : EE. E. Zingler 5 
PPP... ˙ — . ̃⅛—W— ̃—˖——— 

42. Beſm herannahenden Herbſt erlaube mir Ein tefp. Publikum mein @ 
© auf das reichhaltigſte aſſortirtes Tuchwaarenlager zu billigſten feſten Preſſen @ 
& hiemit beſtens zu empfehlen. C. L. Köhly, 

. ES ’ Langgaſſe M 532. 6 

.... T..... 


43 Poudre de Chine. 


Sicheres und unſchädliches Mittel, grauen, rothen und verbleichten Haaren, 
binnen einigen Stunden eine ſchöne natürliche und dauernde ſchwarze oder braune 
Farbe, nach dem Wunſche des Gebrauchenden, zu geben. In Flaſchen a 20 Sgr. 
und 1 Rthlr. 10 Sgr. Allein bei 2 8 E. E. Zingler. 
See SS eee οοοο ο ο οοο ο ο 
44. E. A. Lotz in, Langgaſſe M 372. \ 
. (der Apotheke des Herrn Sadewaſſer gegenüber,) 
Serhielt eine neue Sendung Creas⸗Leinwand, worunter auch 4 br. und empfiehlt 
. ET dieſelbe zu billigen Preifen. 2 
F 


— 1956 — 


45 Im Rähm NM 1801. ſind zwei magere Schweine zu verkaufen. 5 
46. Das Achtel Treber zu 2 Sgr. iſt käuflich zu haben Pfefferſtadt A2 121. 
—ͤ— hE—%C.,. 2 
Ga c Wen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


AT Nothwendiger Verkauf. 2 
5 Das der verehelichten Kaufmann Schulz, Johanne Eleonore geb. Simnick 
gehörige hieſelbſt sub A I. 474. in der Brückſtraße belegene, aus einem Wohn⸗ 
hauſe, Hintergebäude und zwei Morgen Wieſenland beſtehende, auf 2285 Rrthlf. 
28 Syn 4 Pf. abgeſchätzte Grundſtück, miles 
am 16. October c. „Vormittags 10 Uhr, 5 = 
vör dem Herrn Staotgerichts⸗Rath Titius an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtüt 
und können die Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 
Die angeblich in London ſich aufhaltende Beſitzerin, verehelichte Kaufmann 
Schulz, Johanne Elenore geb. Simnick wird hiezu ers n 
N den 8: Juni 1841 
- Königl. Stadtgericht. 
48. = een Verkauf, 
Das den minorennen Geſchwiſtern Noske gehörig hieſelbſt in 955 Hinterſtraße 
sub A. I. 251. belegene Grundſtück mit Masſchluß des dazu bisher gehörigen Erbe 
Bürgerlandes, auf 906 Rihlt. 13 Sgr. 8 Pf. gerichtlich abgeſchätzt, ol 


am 15. October e., Vormittags 11 Uhr, ü 
vor dem Deputitten Herry Stadtgerichts⸗Rath Rimpler an erdentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. . 
Die Taxe, Dnnathelanieh ein und Vebingungen kennen in den Negiſtratut 
eingefehen werden. Eh 

on den Sa Juni 1641. 
g Königl. Stadtgerſcht. 5 1 25 
49. 0 Nothwendiger Werke 5 
Daus den Geſchwiſtern Hecker gehörige in Neuſtädter Ellerpald sub D. XI. i 
61. belegene, aus den Mohn: und Wirthſchafts⸗ Gebäuden und circa 714 Morgen 
Land ET gerichtlich auf 907 Rehlr. 13 Sgr. 4 Pf. eee Giandſli 
fol: 


am 16. October 5 Vormittags um 10 Uhr, 2 
vor dem Deputirten Heri Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Senger, an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt und können die Fe eee und Vedi, 
in der Regiſtratur eingeſehen werden. 


as Sl rein ER N 
2 Köulgl. Sec „ 
50. Freiwilliger Verkauf. 


er dem Fiss NER 9 a 28 Rüthen p. ae, eng. 


/ 


Sl 
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bisher einen Theil zu dem Gtundſtücke Fleiſcheſtraße Ne Nee ee gehören 
den 2 Erbe Bürgerlandes ausgemacht hal ven N in der kleinen Michelau im vierten 
Looſe liegen und auf 675 Kehle. 12 Sgr. 3 Pf gerichtlich abgeſchätzt find, ſollen 
in Gemäßheit des Auftrages des Königl. Obe landes, Gerichts 0 Marieß werden in 
Bu in Stadtgericht 
12 auf den 18. October € Vormittags um 11 Uhr. 

ber dem Desutirfen Herrn Stadtgerichts⸗ Rath Titius anberaumten Termin au den 
Mienen verkauft werden. 


Die Taxe und der neueſte⸗ Spee kennen in der Stadtgerichte Re⸗ 
an eingeſehen 5 


Elbing, den 19. Juni 1841. 5 ee 
— 5 5 SE Königliches Stadtgericht 
a — > — 5 : x "> 
Getreldemarkt zu Danzig, 
vom 10, bis inel. den 13. September 1841. 
1 85 dem Waffen: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 1104 Laſten Settede ü über⸗ 


* ö haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 4338 Laſten un ver⸗ 
N : 5 und 2443 Laſten 1 Fe 7 


S — 


ö T Roasen 

; Wee zum zum Fo Hafer. | et. ; 
f Verbrauch Tranſit. ö 
7200 ũũũũ A ee 


N 


x 


, erkauft Waffen: . 39972 „ 


— * 


Tre 
= 
28 


Gewicht, Pd 1251344 107-108 
Preis, Atblr 156317 | = — 937 
N 4 8 N ; 
. Unverkauft Laſten; 3685 395 = — ne 5 
II. Vom Lande: - 4 = 


pennen 830 | 44 a — l. 30 | 17 43 

dhe find. paſſirt vom 8. bis incl. 10. September 1841 u. nach Danzig beftinmt: 
533 def 52 Scheffel Weizen. ö ET 
9 Laſt — Scheffel Roggen. RS 2% 
8 Se Stück bene N r 
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Am Sonntage den 5. September find in nachbenaunten Kirchen zum 
IR erſten Male aufgeboten: 


1 


St. Johann. Der Unteroffizier von der öten Comp. des 5. Infanterie-Regiwents Ernſt Carl 


: . Schulter mit Mathilde Borſe. - 5 
St. Trinitatis Der Schneidergeſell Johann Friedrich Troyke und Anna Dorothea Titz. 
St. Eatharinen. Der Pionier Johann Friedrich Semling von der Aten Compagnie Iſten Pionſer⸗ 
\ Abtbeilung mit Igfr. Florentine Concordia Zuch. : 
Der Arbeitsmann Johann Friedrich Krauſe mit Igfr. Eliſabeth Loß. 
St. Barbara. Der Burger und Kaufmann Herr Auguſt Julius Butſchkow mit Igfr. Anna 
i Veronika Steinert. 


/ 


Der Oderkohnſchiffer Herr Jacob Wendt. Wittwer, mit Igfr. Cbriſtine Bonn. 


5 Der Arbeitsmann Herrmann Alexander Block mit Wilbelmine Lorenz. 
Der Arbeitsmann Jobann Gottfried Hinz mit Maria Ewald. 
St. Bartholomaͤi. Der Gefreite Herrmann Heinrich Wilhelm Alexander Schaͤdlich mit Mathilde 
Juliana Loͤchel. 5 f 
Der Fleiſcher Gottfried Eduard Kalhorn mit Igfr. Friederike Wilhelmine 


Heering. f 
5 Den 29. Auguſt aufgeboten: 
St. Trinitatis. Der Tiſchlergeſell Guſtav Jullus Werner und Igfr. Charlotte Friederike Werner, 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
\ Vom 29, Auguſt bis den 5. September 1841 : 
wurden in fämmtlichen Kirchſprengenn 38 geboren, 9 Paat copulirt, 
3 und 23 Perfonen begraben. . SE 


